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Editorial 

Viel Neues ist in unseren Kirchen in der Zeit der Pandemie entstanden. Der digitale 

Adventskalender ist letztes Jahr erstmalig erschienen und findet ab dem 1. Dezember 

seine Fortsetzung, öffnen Sie gerne jeden Tag ein Türchen, lassen Sie sich überraschen 

unter www.kirchen-am-sund.de! Auch einen digitalen Weihnachtsgottesdienst aus den 

„Kirchen am Sund“ werden Sie dort ab dem 24. Dezember finden. 

Neu ist auch die Reihe der „Ofengespräche über Gott und die Welt“ im Alten Pfarrhaus 

Brandshagen, die 2022 fortgesetzt wird mit spannenden Menschen aus unserer 

Kirchenregion. Und wir hoffen, dass der Kinderchor ab Januar dann endlich wieder 

startet. Vielleicht möchte Ihr Kind mitsingen? Näheres finden Sie auf Seite 8. Aber 

besonders danken wir dafür, dass alle Gottesdienste, Gruppen und Veranstaltungen auch 

mit der Pandemie weiter stattfinden, seien Sie herzlich eingeladen! 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest. Und bleiben Sie gesund und behütet auch im neuen Jahr!  

Ihre Gemeindebriefredaktion  

http://www.kirchen-am-sund.de/
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Liebe Gemeinde, liebe Leser und Leserinnen, 

Jesus Christus spricht: 

Auch ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will euch wiedersehen,  

und euer Herz soll sich freuen,  

und eure Freude soll niemand von euch nehmen. (Joh 16, 22) 

Verwundert schaute ich mich um! Sie hatte ihr ganzes Zimmer bereits 

weihnachtlich geschmückt. Da stand ein kleiner Tannenbaum mit roten 

Kugeln und LED-Lichtern auf ihrer Kommode. Die Fensterbretter waren 

sorgfältig mit kleinen Weihnachtsdecken ausgelegt, auf denen musizierende 

Engel und ein inbrünstig singender Engelchor Platz gefunden hatten. Auf 

ihrem Wohnzimmertisch lag eine prächtige Weihnachtsdecke mit großen 

roten Weihnachtssternen. 

Und auch hier leuchtete 

eine kräftige LED-Kerze 

inmitten eines 

Tannengestecks. Vor 

kurzer Zeit war sie erst 

hier im Betreuten Wohnen 

eingezogen, und schon 

atmete ihr Zimmer – ihr 

neues Zuhause – 

weihnachtlichen Glanz 

und Behaglichkeit.  

Nur – es war erst Mitte 

Oktober! „Sie haben es sich aber gemütlich gemacht in ihrem neuen Zuhause!“ 

– sagte ich zu ihr und lächelte sie an. „Ja, so schön mache ich es mir immer! 

Das gefällt mir! Aber ….. eigentlich bin ich viel zu früh dran!“ Eine Träne rollte 

über ihre Wange. „Er ist nicht mehr da und er fehlt mir so sehr!“ – Vor drei 

Wochen hatten wir auf dem Friedhof gemeinsam Abschied genommen. Lange 

war ihr Sohn krank gewesen, fast sein ganzes Leben. Die letzten Wochen 

waren besonders schwer! Zumindestens konnten sie sich in den 

Sommerwochen wieder regelmäßig besuchen. Das war ein Segen! „Und weil 

ich jetzt so traurig bin und mich manchmal ganz allein fühle, habe ich mir 

Der Engelschor bringt Trost und Licht und Wärme  

Bild: Dietmar Grummt  / pixelio.de 
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Licht und Wärme in mein Zimmer geholt, das tut gut!“ „Was für eine kluge 

Frau!“ – denke ich bei mir. In Erwartung auf das Kommende: auf Licht, auf 

Hoffnung, auf Trost, auf neue sich zart einstellende Freude. In diesem 

Vertrauen hat sie sich vorzeitig ausgestreckt und eingerichtet auf DEN, der 

kommen soll. SEINE Worte klingen in meinem Ohr. Vielleicht hat sie diese 

Worte auch gehört? – Jetzt schon: 

Jesus spricht: 

Auch ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will euch wiedersehen,  

und euer Herz soll sich freuen,  

und eure Freude soll niemand von euch nehmen. 

Jesus sagt diese Worte zu seinen Jüngern. Sie sind Teil seiner Abschiedsrede 

an seine Freunde. Für mich passen sie gut zu diesem weihnachtlich 

glänzenden Zimmer und zu dieser Frau, die sich in ihrer Traurigkeit so gut 

umfangen und aufgehoben weiß. Und läuft es nicht bei uns auch ähnlich? 

Jedes Jahr, am Ende eines Kirchenjahres? Am Ewigkeitssonntag 

angekommen, gehen wir nochmal ganz hinein in den erlebten Abschied, in 

unsere Erinnerungen, in mein persönliches Gedenken. Und nur eine Woche 

später: Pauken, Trompeten, große Freude. Die Tore und Türen öffnen sich! 

Weil wir wissen, dass ER kommt! ICH. DU. WIR. Wir sind nicht uns allein 

überlassen in der Dunkelheit dieser Welt. Nein. Ein Lichtschein fällt in unser 

Leben. Der Himmel neigt sich hinab in unsere Welt. GOTT KOMMT!  

Jesus spricht:  

Auch ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will euch wiedersehen,  

und euer Herz soll sich freuen,  

und eure Freude soll niemand von euch nehmen. 

Amen 

Uns allen wünsche ich eine lichtvolle und behütete Adventszeit, ein fröhliches 

und gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr! Bleiben Sie 

beschützt! 

Herzlich grüßt Sie Ihre Pastorin Viviane Schulz 
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Regelmäßige Termine 

In Reinberg 

Posaunenchor Donnerstags vor dem Pfarrhaus vom 19 bis 20 Uhr 
Posaunenanfänger-
Kreis 

Samstags, 9:30 Uhr 

Mini-Club* 
Für alle Kinder von 0 bis 5 
Jahren und ihre 
Eltern/Großeltern 

Am Mittwoch, den 
15.12, 19.01.2022 
und 16.02.2022 
von 15:00 bis 
16:30 Uhr 

 

Christenlehre* 
für Schulkinder der 1. bis 4. 
Klasse 

Ab Januar 
donnerstags um 
14:30 Uhr. 
Im Dezember 
Krippenspielprobe 
um 15:30 Uhr 

Die Kinder können vom Hort 
abgeholt und zurückgebracht 
werden. Bitte dort Bescheid 
geben! 

Teenykreis* 
für Schulkinder der 5. bis 6. 
Klasse 

Dienstags 
16.30 Uhr 

Die Kinder aus Brandshagen 
werden um 16 Uhr vom 
Pfarrhaus mitgenommen. 

 

In Brandshagen  

Marienchor dienstags 
um 19:30 Uhr (2G-Regel) 

Kinderchor Montags 
14:30-15:15 Uhr 

Posaunenchor  Freitags 
19:00-20:30 Uhr 

Christenlehre* 
für Schulkinder der 1.-4. 
Klasse 

dienstags 
14:30 Uhr 

Die Kinder können vom Hort 
abgeholt und zurückgebracht 
werden. Bitte dort Bescheid 
geben! 

*Anmeldungen für Christenlehre, Miniclub und Teenykreis bei Petra Bohl 
unter Tel.: 038328 80244 oder per E-Mail: p.bohl@gmx.de 

Der Seniorenkreis trifft sich im Pfarrhaus Elmenhorst am Mittwoch, den 
15.12.2021, 26.01.2022 und am 23.02.2022 jeweils um 14:00 Uhr. 

  

mailto:p.bohl@gmx.de
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Termine und Veranstaltungen in der Kirchenregion am Sund 

Krippenspielproben in Brandshagen und Reinberg 

Wer gerne beim Krippenspiel 

mitwirken möchte, melde sich 

bitte bei Pastorin Viviane Schulz 

(038327-259 oder 0151-

20147465). Probentermine 

werden kurzfristig abge-

sprochen.  

In Reinberg finden die Krippen-

spielproben donnerstags um 

15:30 Uhr in der Kirche statt.  

Ab 1. Dezember: Digitaler 

Adventskalender 

Auch in diesem Jahr wird es auf 

der Internetseite unserer 

Kirchenregion Kirchen am Sund, 

wieder einen Adventskalender 

mit Bildern, Tönen, Videos, 

Rätseln und Geschichten geben. Viele Menschen aus den fünf Gemeinden 

haben sich beteiligt und kleine Überraschungen vorbereitet. Schauen Sie 

selbst: www.Kirchen-am-Sund.de.  

Freitag, 4. Dezember, 11.Dezember und 18. Dezember: 

Bläserandachten im Advent 

Der Posaunenchor Brandshagen und Pastorin Viviane Schulz laden 

herzlich ein zur Abendacht mit Liedern zum Mitsingen und Musik zum 

Träumen. Beginn ist jeweils um 19 Uhr in der Kirche Brandshagen 

Samstag, 5. Dezember: Adventsmusik mit Chor und Bläsern 

Die traditionelle Adventsmusik mit dem Marienchor und dem 

Posaunenchor Brandshagen-Reinberg wird am 5.12. um 15:00 Uhr in 

Reinberger Kirche und um 17:00 Uhr in der Kirche Brandshagen 

stattfinden. 

Das Krippenspiel zu Heilig Abend wird in 

Brandshagen wie schon im vergangenen Jahr 

– draußen vor der Kirche stattfinden.  

http://www.kirchen-am-sund.de/
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Freitag, 24. Dezember: Digitaler Weihnachtsgottesdienst 

Da die Infektionszahlen und anderen Corona-Warnungsgeber aktuell 

wieder einmal schnell und schneller steigen, und es zur Zeit nicht sicher 

ist, ob wir Weihnachten wie geplant Gottesdienste feiern werden 

können, wagen wir uns zum zweiten Mal an einen digitalen Gottesdienst 

in unserer Kirchregion. Außerdem können so auch Menschen in und 

außerhalb unserer Region dabei sein, die gern kommen würden, aber 

aus verschiedensten Gründen nicht teilnehmen können. 

Darum gestalten Gemeindemitglieder aus den Kirchen am Sund einen 

gemeinsamen Gottesdienst. Dabei werden die Elemente des 

Gottesdienstes aus jeder Kirche und aus jeder Kapelle kommen. Die 

Posaunenchöre werden genauso zu hören sein wie Gesang, denn wir 

haben schon einiges aufgenommen: Netterweise machten die 

Teilnehmer des Reformationsgottesdienstes in Abtshagen mit und so 

haben wir zum Beispiel „O du fröhliche“ bereits eingespielt. Aber nicht 

nur die Abtshäger Orgel wird erklingen, sondern jede Orgel der Region. 

Viele Menschen werden den Gottesdienst mitgestalten, so dass er 

genauso bunt, unterschiedlich und abwechslungsreich sein wird wie 

auch unsere Gemeinden. 

Auf der Homepage unserer Kirchenregion www.Kirchen-am-Sund.de 

wird dieser ab kurz vor Heiligabend mitzuerleben sein. 

Im Namen der Kirchengemeinderäte seid ihr und sind Sie herzlich 

eingeladen, 
Pastorin Viviane Schulz und Pastorin Kristina Pitschke 

Samstag, 1. Januar: Regionaler Gottesdienst zu Neujahr in Brandshagen 

Einmal ist keinmal, zweimal ist Vergnügen, ab dreimal ist es eine lieb 

gewordene Tradition - herzliche Einladung zum regionalen Gottesdienst 

zu Neujahr in Brandshagen um 18.00 Uhr. 

Samstag, 5. Februar: „Nacht der Lichter“ 

Abends, im Dunkeln, wenn die Kirche vor allem durch Kerzen erleuchtet 

ist, da ist die Stimmung eine ganz besondere. Ich finde sie berührend.  

Diese besondere Atmosphäre möchte ich gern zusammen mit Ihnen 

feiern und genießen. Darum lade ich Sie herzlich ein zur „Nacht der 
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Lichter“, am Samstag, den 5. Februar, um 19.00 Uhr in die Reinberger 

Kirche. 

Der Gottesdienst ist geprägt durch kurze Lesungen, Gebete, Stille und 

durch die schlichten Gesänge aus Taizé. Die Wiederholungsgesänge 

können helfen, innerlich zur 

Ruhe zu kommen und zum 

Gebet zu finden. 

Bitte ziehen Sie sich warm 

an! 
Ihre Pastorin Kristina Pitschke 

Freitag, 25. Februar: 

Vorbereitungskreis für den 

Weltgebetstag 

„Zukunftsplan: Hoffnung“ - 

so lautet der deutsche Titel 

für den Weltgebetstag aus 

England, Wales, Nordirland. 

Am 6. März wird der 

Gottesdienst zum 

Weltgebetstag in Reinberg 

gefeiert. Ganz herzlich laden 

wir zum Vorbereitungskreis 

im Reinberger Pfarrhaus am 

25.02. um 19 Uhr ein. 

Donnerstag, 20. Januar: Infoabend „Selbstbestimmt vorsorgen“: 

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 

Mit Dörte Lass vom Betreuungsverein der Caritas Vorpommern im 

Alten Pfarrhaus Brandshagen, Beginn ist um 19 Uhr. Siehe Artikel auf 

Seite 13/14 

Donnerstag, 10. Februar: In Sachen guter Pflege: Die Pflege von 

Angehörigen 

mit Schwester Rosi Wellnitz von der Sozialstation Brandshagen. Beginn 

ist um 19 Uhr im Alten Pfarrhaus Brandshagen, siehe Artikel auf Seite 14 
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Pilgerinnentage  

Von Jager nach Greifswald und von Greifswald nach Jager 

Das Pilger-Thema im Jahr 
2022 lautet: Türen öffnen 
– bewegt durch den 
Jahreskreis. 
 
Die Jahreslosung „Jesus 
Christus spricht: Wer zu 
mir kommt, den werde ich 
nicht abweisen“ (Joh. 6,37) 
soll uns auf unserem Weg 
durch das Jahr 2022 
begleiten. Frauen kennen 

sich gut aus mit Rhythmen und Zyklen. Sind wir uns der Kraft, die in diesen 
Rhythmen steckt, bewusst? Die Natur zeigt uns die Qualitäten jeder 
Jahreszeit. Auch hier können wir Türen entdecken und gemeinsame 
Erfahrungen und Erlebnisse teilen. 

Ein Großteil des Weges gehört zur Via Baltica, dem Baltisch-Westfälischen 
Pilgerweg. Wer sich auf diesen Weg begibt, reiht sich ein, in einen Pilgerstrom 
von Menschen, die seit Jahrhunderten auf der Suche nach spirituellen 
Erfahrungen sind. In diesem Geist gehen wir gemeinsam ein Stück, 
Perspektivwechsel eingeschlossen, um uns mit dem jeweiligen Thema im 
Spiegel der Natur vertraut zu machen. 

Sabine Petters  

Pilgerwanderung im Sommer 2021  

Pilgertage 

5. Februar  Jager-Greifswald -  „AUFBRUCH“  
7. Mai   Greifswald-Jager -   „GLÜCK“  
6. August   Jager-Greifswald -   „REIFE“ 
5. November  Greifswald-Jager -   „DANKEN“ 

Leitung:  Sabine Petters, Jager 

Zeit:   jeweils 10 – ca.17 Uhr 

Kosten:  5,00 € (vor Ort) 

Weitere Information und Anmeldung bei sabinepetters@t-online.de 

oder 0160 6388947 
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Liebe Freunde der Brandshäger Bläsermusik! 

Wie schnell verging wieder die Zeit, 

und schon wieder ist das Jahr 

vorüber.  

Mit Blechbläser-Begleitung wurden 

in den Sommerferien freitagabends 

vor und auch mal in der Kirche 

Volks- und Abendlieder gesungen. 

Egal ob mitgesungen oder inspiriert zugehört: Es waren immer schöne und 

gesellige Sommerabende vor oder in der Kirche.  

Jetzt, zum Ende des Jahres, 

freuen wir uns auf die 

Advents- und 

Weihnachtszeit. Ich möchte 

sagen, auch dieses Mal 

werden die Posaunenchor-

Bläser in Brandshagen 

wieder so einige Lieder zum 

Mitsingen oder Träumen zu 

Gehör bringen. 

Wo und wann?  

Freitags um 19 Uhr in der 

Kirche Brandshagen, und zwar vor dem 2., 3. und 4. Advents-Wochenende. 

An allen drei Abenden begleitet uns mit geistlichen Worten unsere Pastorin 

Viviane Schulz. So werden wir eine kurzweilige Stunde in der Kirche 

verbringen. 

Ich freue mich sehr auf ein Wiedersehen in unserer schönen Marienkirche 

Brandshagen! 

Auch im Namen des Bläserkreises Brandshagen grüße ich Sie sehr herzlich! 

Ihr Jörg Kadow  

Bläserandachten  

in der Adventszeit 

Freitags um 19 Uhr in der Kirche 

Brandshagen, jeweils vor dem 2., 3. 

und 4. Advents-Wochenende. 

Ein Bild aus Zeiten vor der Pandemie: Adventsmusik in der 

Brandshäger Kirche . Foto: Michael Münkwitz 
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Tannenbaumschmücken vor der Reinberger Pfarrscheune 

Liebe Kinder und liebe Eltern, auch in diesem Jahr wird in der Adventszeit vor 

der Pfarrscheune in Reinberg wieder ein großer Tannenbaum aufgestellt. 

Darüber erstrahlt der große Stern. 

Das Licht des Sterns – genauso wie die vielen bunten Lichter in der Advents- 

und Weihnachtszeit – ist ein Zeichen der Weihnachtsbotschaft: Jesus Christus 

ist in unsere dunkle Welt gekommen. 

Wie im letzten Jahr auch 

schon wollen wir diese 

Freude in diesem Jahr 

wieder teilen und 

weitergeben, indem wir 

den Weihnachtsbaum 

vor der Pfarrscheune 

schön schmücken. 

Wer Lust hat 

mitzumachen, kann aus 

wetterfestem Material 

Baumanhänger basteln 

und sie am Tannenbaum 

anbringen. So haben wir einen bunt geschmückten Baum zum Fest und alle, 

die daran vorbeigehen, können sich darüber freuen. 

Wir freuen uns, wenn sich viele Kinder und auch Erwachsene daran 

beteiligen!  

Eure Pastorin Kristina Pitschke und Ihre/Eure Gemeindepädagogin Petra Bohl  

******************************************* 

Monatsspruch Dezember 2021 

Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion!  

Denn siehe, ich komme und will bei dir wohnen, spricht der HERR. 

Sach 2,14 (L) 

Auch in diesem Jahr soll die Tanne vor der Reinberger 

Pfarrscheune ebenso schön geschmückt werden wie 2020  
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Ofengespräche über Gott und die Welt 

Die neue Gesprächsreihe im Alten 

Pfarrhaus Brandshagen ist im 

Herbst sehr erfolgreich mit 

Kathrin Riedel und Thomas von 

Woedtke gestartet. Die 

zahlreichen interessierten 

Besucher und Besucherinnen, die 

den Vorträgen über die vielen 

Seiten der Uni Greifswald und die 

faszinierende Welt der 

Plasmaforschung gelauscht haben, 

geben uns den nötigen Ansporn, 

diese Themenabende fortzusetzen. 

Der Ofen wird also auch 2022 wieder geheizt, wir freuen uns auf interessante 

Gäste mit spannenden Themen aus der Kirchenregion am Sund, und es gibt 

wieder bei einem Glas Wein oder einer Tasse Tee  Gelegenheit zum Austausch.  

 

Donnerstag, 3. März: „Wie macht man eigentlich eine Oper?“ 

Henriette Sehmsdorff ist Initiatorin und 

künstlerische Leiterin der Opernale e.V. Sie 

hat es sich zum Ziel gesetzt, die Oper aufs 

Land zu bringen und seit vielen Jahren ganz 

unterschiedliche Inszenierungen an 

überraschenden Orten auf der Bühne gezeigt 

– so auch 2021 in der Kirche Brandshagen. 

Aber wie kommt sie eigentlich auf die 

Themen, wie wählt sie die Stücke aus? Wie 

geht das eigentlich: Oper? Und was steht für 

2022 auf dem Programm? 

  

 

  

Prof. Kathrin Riedel berichtete im Alten Pfarrhaus, 

was sie an der Mikrobiologie so faszinierend findet 

Bild: Michael Münkwitz 

Henriette Sehmsdorf 

Bild: opernale.de 
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Gut zu wissen! 

Informationsabende im Alten Pfarrhaus Brandshagen  

Neben den Ofengesprächen sind noch weitere interessante Veranstaltungen 

im Alten Pfarrhaus Brandshagen geplant. Wir sind im Alltag manchmal 

plötzlich mit Fragen und Themen konfrontiert, die oft kompliziert zu klären 

und zu verstehen sind. Und es ist hilfreich, wenn es die Möglichkeit gibt, 

rechtzeitig und vorbeugend einen Überblick über Handlungsmöglichkeiten 

und Ansprechpersonen bzw. Informationen zu bekommen.  

Dafür haben wir im Januar und Februar zwei Expertinnen eingeladen zu den 

Themen Vorsorge und Pflege. Der Ofen wird auch an diesen Abenden geheizt, 

so dass in entspannter Atmosphäre Raum für Fragen und Gespräche ist. 

Donnerstag, 20. Januar: „Selbstbestimmt vorsorgen“: 

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 

„Damit wollte ich mich immer 

schon beschäftigen“, aber 

irgendwie sind Sie noch nicht dazu 

gekommen? Angesprochen sind 

alle Menschen, die ihre rechtlichen 

und persönlichen Angelegen-

heiten geregelt wissen und dafür 

Anordnungen treffen möchten. 

Was muss ich bei einer 

Vorsorgevollmacht beachten? Was 

ist eine Betreuungsverfügung und 

worin unterscheidet sie sich von 

einer Vorsorgevollmacht? Wann ist 

eine Patientenverfügung erforderlich?  

Anschaulich und mit Beispielen anhand von Fällen aus der Praxis gibt 

Dörte Lass vom Betreuungsverein „Für den Anderen“ der Caritas 

Vorpommern fundierte Erläuterungen, Hintergrundinformationen und 

praxisnahe Antworten auf persönliche Fragen.  

  

Vorsorge ist wichtig, für Mensch und Tier. 

Eichhörnchen legen Vorräte an, was für uns 

Menschen wichtig ist, darüber erfahren Sie 

mehr am 20. Januar  

Bild: a. bonarius  / pixelio.de 
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Donnerstag, 10. Februar: In Sachen guter Pflege 

Viele Fragen entstehen bereits, bevor bei der Pflege von Angehörigen 

Hilfe benötigt oder Pflege in Anspruch genommen wird. Dabei wäre es 

frühzeitig gut zu wissen, wohin man sich bei eintretendem 

Unterstützungsbedarf wenden kann und welche Versorgungsangebote 

eine Entlastung bieten. 

Schwester Rosi Wellnitz von der Diakonie Sozialstation Brandshagen 

beantwortet Fragen zum Thema Pflege, dem Älterwerden im eigenen 

Zuhause sowie zu verschiedenen Entlastungs- und 

Unterstützungsangeboten für Angehörige. An diesem Abend geht es um 

die Themen Pflegebedürftigkeit, Leistungen der Pflegeversicherung, 

Angebote und Versorgungsstrukturen und Angebote für pflegende 

Angehörige. 

Wir hoffen, dass alle Veranstaltungen trotz der Coronapandemie 

wie geplant stattfinden dürfen. 

Bitte informieren Sie sich jeweils kurzfristig auf der Internetseite 

www.kirchen-am-sund.de, ob und unter welchen Bedingungen die 

jeweilige Veranstaltung stattfindet! 

http://www.kirchen-am-sund.de/
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Guten Tag!  

Ich bin Lisa Espelöer und Vikarin in der Kirchenregion am Sund, unter der 
Anleitung von Pastorin Viviane Schulz. Am 1.10.2021 wurde ich zur Vikarin 
der Nordkirche ernannt – im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes im 
Ratzeburger Dom. Wie auf dem 
Foto zu sehen, war das ein 
freudiger, aufregender Tag für 
mich. 

 

Ich bin sehr gespannt darauf, die 
verschiedenen Orte und 
Menschen der Kirchenregion 
kennenzulernen! Einige habe ich 
schon getroffen: Schülerinnen 
und Schüler der Jonaschule in 
Stralsund. Denn dort unterrichte 
ich bis März 2022 im Fach 
Religion und setze mich mit den 
Kindern und Jugendlichen mit 
Fragen über Gott und die Welt, 
Religion und Glaube auseinander.  

 

Für die kommende Zeit in der 
Gemeinde fällt mir mein 
Taufspruch ein: Ihr seid das Salz 
der Erde (Mt 5,13). Denn ich 
möchte mich einbringen mit dem, 
was ich bin und was ich bisher 
gelernt habe. Geboren und 
aufgewachsen bin ich in Westfalen 
und habe in Greifswald, Bochum und Rostock studiert. Unter anderem mache 
ich sehr gerne Musik und Sport. Zwei Jahre lang werde ich dabei sein, mit-
würzen und mit(er)leben.  

Ich freue mich auf Sie und auf die Begegnungen!  
Vikarin Lisa Espelöer 

Lisa Espelöer ist die neue Vikarin in der 

Kirchenregion am Sund 
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Gottesdienste im Pfarrsprengel „Kirchenregion am Sund“ 
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Gottesdienste im Pfarrsprengel „Kirchenregion am Sund“ 
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Gottesdienste im Pfarrsprengel „Kirchenregion am Sund“ 
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Jugendarbeit in der Kirchenregion am Sund 

Viva la Reformation 2021 

Mit einem festlichen Gottesdienst in der 

Heilgeistkirche zu Abtshagen endete am 

31. Oktober eine lange 

Reformationsnacht. 

Viele junge Menschen aus den 

Gemeinden der Region hatten sich am 

Vorabend der Reformation im Pfarrhaus 

Abtshagen getroffen. Am Ende eines 

bunten Abends und bis lange in die Nacht 

hinein, wurden wieder Lutherkekse- und 

Brote gebacken. 

Eine Andacht im Kerzenschein, 

vorbereitet von Julia Strohkirch, stimmte 

auf die Nachtruhe ein. Für die Spenden 

von über 100€ und die gesammelte 

Kollekte, welche für die Arbeit mit jungen 

Menschen bestimmt war, möchten wir 

herzlich Danke sagen. 

Vorfreunde ist eine der schönsten Freuden 

In der zweiten Woche der 

Sommerferien (11.07-17.07.2022) 

wird es wieder eine Freizeit für 

junge Menschen in der Region 

geben. Zusammen mit der Gemeinde 

Gülzowshof paddeln wir eine Woche 

auf der Mecklenburger Seenplatte. 

Wir freuen uns auf viel Wasser, 

Badespaß, viele Mücken, Lagerfeuer und tolle Sommernächte unter dem 

Sternenhimmel. Der TeilnehmerInnenbeitrag wird um die 150€ liegen. 

Für Geschwisterkinder gibt es Ermäßigung. Detailliertere 

Informationen und Anmeldungen folgen im neuen Jahr. 

Lutherbrot und Lutherkekse gab es 

zur Reformationsnacht in Abtshagen  
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Herzliche Einladung zur Jungen-Gemeinde 

Eine Gruppe der Jungen Gemeinde hat sich im Sommer dieses Jahres in 

Tribsees gegründet. Jeden 

Mittwoch treffen sich 

junge Menschen im 

Pfarrhaus. Junge-

Gemeinde, das ist 

gemeinsam kochen, 

spielen, singen, über die 

Kirche reden und in 

vielfältigen Formen 

christlichen Glauben miteinander leben. Dazu gibt es immer wieder 

lokale und regionale Aktionen. 

Natürlich gibt es auch jedes Jahr eine 

gemeinsame Sommerfreizeit. In diesen 

Wochen ist die Junge-Gemeinde dabei, 

den ehemaligen Raum von Frau Teske 

umzugestalten. 

Sagen Sie es gerne weiter. Die Junge-

Gemeinde ist ein Angebot für junge 

Menschen ab 13 Jahren, in Tribsees, 

Abtshagen und in Reinkenhagen 

  

Die Junge-Gemeinde trifft sich: 

in Abtshagen immer dienstags von 

18Uhr bis 20Uhr  

in Reinkenhagen immer donnerstags von 

16:30 bis 18:30Uhr 

Anmeldung und Infos bei Albrecht 

Stegen unter 0157 87 300 428 

Im neuen Raum der Jungen Gemeinde in 

Tribsees wurde als erstes eine Couch 

aufgestellt. 

Termine für regionale Konfirmandenarbeit 

29. Januar 2022 

5. März 2022 

19. März 2022 

9. April 2022 

7. Mai 2022  

  Beginn jeweils um 9 Uhr in Abtshagen 

 

Die Konfirmationsgottesdienste werden zu Pfingsten, jeweils in den 

Gemeinden, am 5. Juni 2022 gefeiert. 
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Diakon Lars Engelbrecht verabschiedet 

Nach über drei Jahren guter 

Zusammenarbeit haben wir im Konvent 

der Gemeindepädagog:innen in der 

Propstei Stralsund unseren lieben 

Kollegen Lars Engelbrecht verabschiedet.  

Lars Engelbrecht war als Referent für die 

Arbeit mit jungen Menschen in der Region 

von Parow bis Damgarten zuständig. Über 

die Jahre hat sich eine intensive 

Zusammenarbeit ergeben. Gemeinsame 

Höhepunkte waren die Mitarbeit auf dem 

Kirchentag 2019 in Dortmund, mehrere 

tolle Freizeiten und viele gemeinsame 

Projekte mit jungen Menschen wie der 

Radiobeitrag zu Pfingsten 2020 bei Radio 

LOHRO. Für die tolle Zusammenarbeit und 

die gemeinsamen Erlebnisse bin ich als 

Kollege und die jungen Menschen sehr 

dankbar.  

Wir wünschen Lars Engelbrecht alles Gute 

für seinen weiteren Weg und Gottes 

reichen Segen. 

 

Monatsspruch Februar 2022 

Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne 
nicht über eurem Zorn untergehen. 

Eph 4,26 (L) 

 
Albrecht Stegen  

Lars Engelbrecht mit dem „Gretzo“ 

Lars Engelbrecht war in diesem Jahr 

auch auf der Sommerfreizeit auf dem 

Dänholm dabei 
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Ein neues, aber doch bekanntes Gesicht!? 

„Mein Name ist …, ich bin … Jahre alt und komme aus …  .“.  

So oder so ähnlich fangen wohl die meisten Vorstellungen von Personen an, 

die einem bis zu diesem Moment unbekannt sind. Ob man die Person 

anschließend, durch die reine Aneinander-reihung von Fakten, dann 

tatsächlich kennt? Zumindest kann man den Namen der Person mit einem 

Bild derselben und den Fakten verbinden – dass „Eis“ ist in den meisten Fällen 

gebrochen und einem individuellen, vertiefenden Kennenlernen steht in aller 

Regel nichts im Wege. 

Mein Name und mein Gesicht sind wahrscheinlich vielen von Ihnen bereits 

bekannt. Sei es im Privaten, durch gemeinsame Wegabschnitte der Kinder im 

Kindergarten und/oder in der Schule. Ehrenamtlich, durch die vielen 

Flohmärkte der vergangenen Jahre in Brandshagen. Oder aus unserer 

Kirchenregion, als Bläser des Posaunenchores Reinberg-Brandshagen, 

Mitwirkender bei den unterschiedlichsten Gemeindeangeboten, 

Kirchenältester der Kirchengemeinde Reinberg und/oder als 

Ansprechpartner unserer regionalen Internetseite Kirchen-am-Sund.de . 

Daher bleibe ich gerne, für alle, 

die mich nicht kennen, bei der 

kurzen klassischen Version: 

Ich bin Christian Moestchen, 

wohne mit meiner Familie in 

Brandshagen und fühle mich 

jünger, als mein Alter mir 

weismachen möchte. 

Dass ich in der Vergangenheit 

immer mal wieder bei 

Gottesdiensten mitgewirkt habe 

und beispielsweile den Psalm oder die Lesung übernommen habe oder Teile 

der Fürbitten gesprochen habe, dürfte der Eine oder Andere bereits miterlebt 

habe. Doch was war das vor kurzem? Das bekannte Gesicht in neuem 

Gewand?!  

Prädikant Christian Moestchen 
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In schwarz gekleidet? Im Talar? Wieso? Und, darf er das? Diese oder ähnliche 

Fragen werden vielleicht manchem in Reinberg bei der Abendandacht mit 

Bläserbegleitung am 20. September oder beim gemeinsamen Gottesdienst 

mit Pastorin Pitschke am 10. Oktober durch den Kopf gegangen sein. Gerne 

nutze ich die Gelegenheit, diese Fragen 

zu beantworten. 

Seit fast 1 ½ Jahren nehme ich mit 

großem Interesse und viel 

Begeisterung an einer Ausbildung zum 

Prädikanten in der Evangelisch-

Lutherischen Kirche in 

Norddeutschland, der Nordkirche, teil.  

Das Ziel der dreijährigen Ausbildung 

ist es, ehrenamtlich in den Gemeinden 

selbständig Gottesdienste leiten, 

predigen und Abendmahl feiern zu 

können. Und zur Unterstreichung, dass ich während des Gottesdienstes im 

Dienst der öffentlichen Verkündigung in Wort und Sakrament stehe und nicht 

als Privatperson handle, trage ich einen Talar, den sogenannten 

Prädikantentalar. Wer genau hinschaut, wird schnell erkennen, dass sich 

dieser deutlich vom Talar der Pastor*innen unterscheidet. So hat der 

Prädikantentalar beispielsweise einen V-Ausschnitt und am offensicht-

lichsten fehlt das weiße Beffchen. Ab Herbst nächsten Jahres neigt sich meine 

Ausbildungszeit bereits dem Ende entgegen und die Zeit zur Vorbereitung des 

Abschluss-Gottesdienstes wird beginnen.  

Schon jetzt fiebere ich meinen künftigen Einsätzen in unserer Kirchenregion 

entgegen und freue mich auf die vielen neuen Erfahrungen, die persönlichen 

Begegnungen und das vertiefende Kennenlernen. 

Ich danke allen Beteiligten, insbesondere unseren Pastorinnen Frau Pitschke 

und Frau Schulz, der Kirchengemeinde Reinberg, sowie Ihnen, liebe 

Gemeinde, für all die großartige und umfassende Unterstützung während und 

nach meiner Ausbildung. 

Ihr/Euer Christian Moestchen 

Gemeinsamer Gottesdient mit Pastorin 

Pitschke am 10.10.2021 



25

Martinsfest in Reinberg am 11.11.2021 

Was für eine Freude war es 

für die Kinder und auch für 

mich, in diesem Jahr das 

Martinsfest feiern zu 

dürfen. 

Die Rollen für das 

Martinsspiel in 3 Szenen 

waren in der 

Christenlehregruppe 

Reinberg und dem Teenie-

Kreis schnell verteilt: der 

Martin, Martins Vater, die 

Soldaten, der Bettler, Menschen aus dem 

Volk. Auch die kleineren Kinder aus dem 

Mini-Club wollten mitmachen. Klar: Gänse 

brauchten wir auch. Und so haben wir in nur 

3 Proben alles gut eingeübt. Herzlichen 

Dank für euren Einsatz, liebe Kinder! 

Doch am 11.11.2021 wurde Rabea, die die 

Rolle des Martin übernommen hatte 

plötzlich krank, sie war sehr traurig 

darüber.  

Was nun? Wie sollte ich so auf die Schnelle 

diese Hauptrolle besetzt bekommen? Nach 

einem kurzen Anruf bei unserer Pastorin 

Kristina Pitschke war es dann ganz einfach: 

Sie übernimmt es. Was soll ich sagen, sie war 

mein rettender Engel! Obwohl sie behauptet 

nicht spielen zu können, machte sie es 

Die Martinsandacht und der 

Laternenumzug in Reinberg wurden von 

den Bläsern und Jungbläsern aus 

Brandshagen und Reinberg begleitet.  

Für viele Jungbläser war es das 

allererste Konzert. Sie haben es toll 

gemacht! 

Wir freuen uns auf die Bläsermusik im 

Advent. 

Foto: Sandra Blome 

Das Martinsspiel in der Reinberger Kirche haben die Kinder 

unter der Leitung von Petra Bohl eingeübt  
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großartig.  Auch die Kinder staunten 

nicht schlecht, was eine Pastorin alles so 

kann! 

So wurde das Martinsfest doch noch ein 

gelungenes Fest. 

Wir sagen danke:  

• dem Posaunenchor und den 

Jungbläsern, die uns in der Kirche 

bei der Andacht und vor der 

Pfarrscheune musikalisch 

unterstützt haben. Herzlichen Dank 

allen Bläsern und Chorleiterin Dr. 

Sandra Blome. 

• der KITA Wirbelwind, Frau und 

Herrn Perschke, für die Versorgung 

mit Punsch und für die wärmende 

Feuerschale. 

• Herrn Borowicki vom Verein für 

Deutsch-Afrikanische- 

Zusammenarbeit, der über die 

Spendenaktion berichtete. 

• allen, die für die stille Arbeit 

rundherum gesorgt haben, vor allem meinem lieben Mann.  

So wurde es ein schöner Abend, mit Begegnungen und Gesprächen. Geteilt 

haben wir auch, die Martinsschokolade und es kam eine Spende von 182,- € 

für den Verein zusammen. Ein großes Dankeschön an alle! 

 

******************************************* 

Monatsspruch Januar 2022 

Jesus Christus spricht: Kommt und seht! 
Joh 1,39 (L=E) 

  

Pastorin Pitschke sprang spontan in die 

Rolle des Martin, weil die Hauptdarstellerin 

plötzlich erkrankt war  
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Erntedankfest am 3. Oktober  

Mit Einweihung im Alten Pfarrhaus Brandshagen 

Zum Erntedankfest am 3. 

Oktober wurde in der 

Marienkirche zu Brandshagen 

ein festlicher Gottesdienst 

gefeiert. Beim Einzug brachten 

Christenlehrekinder aus 

Brandshagen zusammen mit 

Gemeindepädagogin Petra Bohl, 

Pastorin Kristina Pitschke und 

Pastorin Viviane Schulz 

verschiedene Erntegaben in die 

Kirche. Neben Früchten, Wasser 

und Erde waren auch 

Arbeitshandschuhe und ein 

Backstein dabei.  

Ja, heute zum Erntedankfest wurde auch die Einweihung des neu renovierten 

Pfarrhauses Brandshagen gefeiert. Der Marienchor Brandshagen gestaltete - 

begleitet von Bläsern des 

Posaunenchores Brandshagen-

Reinberg und weiteren 

Instrumentalisten - die „Missa brevis“ 

von Jacob de Haan unter Leitung von 

Dorothea Laack. Die versammelte 

Festgemeinde betete einen Segen zur 

Einweihung des Pfarrhauses und der 

Posaunenchor Brandshagen-Reinberg 

unter Leitung von Jörg Kadow und 

Kantorin Valerie Hundt an der Orgel 

rundeten den festlichen Erntedank-

Gottesdienst musikalisch ab.  
Im Brandshäger Erntedankgottesdienst 

brachten die Kinder die Erntegaben  

Die Erntekörbchen, die den Altar schmückten, haben 

die Kinder aus dem Hort in Brandshagen gebracht  
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Beim anschließenden Kaffeetrinken vor der Kirche war Gelegenheit zu 

Begegnung und Gespräch. Kirchenälteste Nora Nübel und Gudrun Haseloh 

und Pfarrhausbewohner Michael Münkwitz – die unter anderen mit 

großartigem Einsatz die Pfarrhausrenovierungsarbeiten begleitet haben – 

führten in kleinen Gruppen interessierte Besucher durch die neu renovierten 

Räume und durch die Trompetenwerkstatt von Michael Münkwitz.  

Großes Staunen und begeisterte Rückfragen füllten den Nachmittag, der mit 

einem gemeinsamen Volksliedersingen mit dem Posaunenchor Brandshagen-

Reinberg in der Kirche fröhlich zum Abschluss kam. Vielen Dank an alle Helfer 

und alle Mitwirkenden für wunderbare Unterstützung und Mitgestaltung.  

Herzlich grüßt Ihre und Eure Pastorin Viviane Schulz 

„Glücklich und gesegnet“: 

Die 2G-Gemeinschaft der 

Senioren 

Es war eine große Freude, dass sich 

nach langer Zeit unser Seniorenkreis 

wieder treffen konnte. Als „2-G-

Gemeinschaft“ (neben geimpft bzw. 

genesen – glücklich und gesegnet) 

durften wir bei Ingrid Opitz zu Gast 

sein und verbrachten einen sehr 

schönen Nachmittag. Nun freuen wir 

uns auf die kommenden 

Begegnungen.  

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei 

Pfarramtsassistentin Ute Fiske-

Blohm 038328 / 80020 oder bei 

Pastorin Viviane Schulz 038327 / 259. 

Der Seniorenkreis Brandshagen trifft sich weiterhin in 2G-Gemeinschaft. 

Mittwochs im Pfarrhaus Elmenhorst um 14 Uhr: Am 15. Dezember 2021 , 26. 

Januar 2022, 23. Februar 2022.  

Bis bald und herzliche Grüße, Ihre und Eure Viviane Schulz  

Ingrid Opitz hatte den Seniorenkreis und Pastorin 

Schulz im September eingeladen  
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Winterrätsel:  
Welche Berufe aus der Weihnachtsgeschichte sind hier versteckt? 

Studenterre Irnwit 

Hinter  Legen 

Hoppert Eskira 

Minzmamern Frechase 

Enechristelglorien (      ) 
 

 
********************************************* 
Auflösung des Herbsträtsels aus der letzten Ausgabe: 

 

Reformationstag - Stroomtaarifeng Martinsfest - Minfratests 

Kraniche - Einkrach Kastanien - Anstinkei 

Halloween - Lowaehlen Stoppelfeld - Doppfelltes 

Erntededank - Tankender Laubfärbung - Aufblängrub 

 

************************************ 

Fragebogen zu den Gemeindebriefen 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die ihre Gedanken zu den 

Gemeindebriefen mit uns geteilt haben! Da war viel Lob dabei und auch so 

manche Kritik. Insgesamt haben wir 89 Fragebögen zur Auswertung erhalten. 

Wir haben eine erste Auswertung vorgenommen und werden die Ergebnisse 

im neuen Jahr genauer mit den Mitgliedern der regionalen Gemeindebrief-

Arbeitsgruppe besprechen. Im nächsten Gemeindebrief wird es dann eine 

ausführliche Auswertung geben. 

Eine Erkenntnis sei hier jedoch schon einmal genannt: Die meisten 

Teilnehmer lesen ihren Gemeindebrief regelmäßig und komplett - das freut 

uns sehr, vielen Dank! 

Tanja Jericho und Christian Moestchen 
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Freude und Leid in unseren Gemeinden 

Beerdigungen  

Kirchlich beerdigt wurde Lotte Ilse Anna 

Luise Fischer, geb. Kliefoth im Alter von 93 

Jahren am 06.09.2021 auf dem Friedhof zu 

Brandshagen. 

Kirchlich beerdigt wurde Klaus-Peter 

Prochnow im Alter von 62 Jahren am 

10.09.2021 auf dem Friedhof zu 

Brandshagen. 

Kirchlich beerdigt wurde Valeri Trippel im 

Alter von 43 Jahren am 24.09.2021 auf dem 

Friedhof zu Brandshagen  

Kirchlich beerdigt wurde Kurt Günter Heinz Lawerenz im Alter von 69 

Jahren am 28.09.2021 auf dem Friedhof zu Brandshagen  

 

Jesus Christus spricht:  

Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.  

(Mt 28, 20) 
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Zu Neujahr 
 

Will das Glück nach seinem Sinn 
Dir was Gutes schenken, 

Sage Dank und nimm es hin 
Ohne viel Bedenken. 

 
Jede Gabe sei begrüßt, 
Doch vor allen Dingen: 

Das, worum du dich bemühst, 
Möge dir gelingen. 

 
Wilhelm Busch (1832-1908)     Bild: Birgit Winter/Pixelio 

 

Kontakte und Ansprechpartner  

in den Kirchengemeinden Reinberg und Brandshagen 

 
Kirchengemeinde Brandshagen 
Postanschrift: Dorfallee 34a (Sozialstation) 
18519 Sundhagen 

Kirchengemeinde Reinberg 
Zum Pfarrhof 3 

18519 Sundhagen 
Pastorin Viviane Schulz 
Tel.: 038327 259 
E-Mail: elmenhorst@pek.de 

Pastorin Kristina Pitschke 

Tel.: 038333 244 
E-Mail: horst@pek.de 

Ute Fiske-Blohm 
Pfarramtsassistenz Brandshagen 
mittwochs 17-18 Uhr 
Tel.: 038328-659 748 
E-Mail: brandshagen@pek.de 

Petra Bohl 
Katechetin, Friedhofsangelegenheiten 

(Reinberg, Stahlbrode u. Kirchdorf ) 
An der Kirche 7 in Reinberg 

Tel.: 03 83 28-8 02 44 
E-Mail: brandshagen-gempaed@pek.de 

Diana Weltzien 
Friedhofsverwaltung Brandshagen 
Tel: 03831-264120 
E-Mail: hst-friedhofsverwaltung@pek.de 

Kirchenmusik 
Kinderchor und Marienchor: Dorothea Laack, E-Mail: info@musicanta.de 

Posaunenchor: 
Jörg Kadow (Brandshagen), Kontakt: joerg.kadow@icloud.com 

Dr. Sandra Blome (Reinberg+Jungbläser), Kontakt: Sandra.Blome@fli.de 
Kantorin: Valerie Hundt, Tel.: 038327/259; E-Mail: elmenhorst@pek.de 

Jugendarbeit 
Jugenddiakon Albrecht Stegen 

Kontakt: Tel.: 0157/87 300 428 
Diakonie - Sozialstation Brandshagen 

Pflegedienstleitung: Schwester Rosi Wellnitz 
Dorfallee 34a, 18519 Sundhagen; Tel.: 038328 – 800 20 

mailto:elmenhorst@pek.de
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